
204 Buchbesprechungen
VOTlT] dort IM Verlaut der Kkommenden Jahrzehnte mMıt Ihren Kulturellen WIE rellgiosen Reichtumern
als Termmus technicus reziplert wurde, offiziell und rag ach dem Schicksal Europas. -S Tolgen
015 der rundung der Propaganda fide 1622) ZWE| Zusätze HIN achwor und aın Anhang,
DIie VWege der orotestantischen Rezeption el - das zweilte e1n Vortrag. |)as achwor' spricht
kunden, ware a1n reizvolles ema dem VOT) Iıchtern In dunkler aC| der Erfahrung
ıtel »Okumenische Erfahrungen und Einsichten « der Telernden Gemelnde, der Dynamıik des KON-
sind sechs eitrage versammelt, VOT) denen dreli Zils, dem Hel| der YaNZel) Welt, den en des
L ateinamerika gewidme SINd, namlıch der Fra- eiligen Gelstes In seınem achwor Henennt
ge des Synkretismus n der Befreiungstheologtıe, er Modelle des Wandels, die autf Gemelindeebene
der ıel und der ISSION n | ateınamerıka Hıer das esprac nspirieren sollten: In der Phäaänomen-
auchen drel Stichworte auf, die als Leiıtmotive Deschreibung der Ubergang VOIT) der Tradıtions-
das RBuch durchziehen Uund auch anderer Stelle gebundenheit, dem Milieu, ZUI: Gewissensftfreiheit,
autfgegriffen werden S: 21 YAO 18T KOonvIvenz, VOT'T) der Massenkirche ZUur Minderheitenkirche,
Insertion, Permeanpiıilıtat und Reprasentlerung. ZWEI In der ruktiur die Ansage eIıner Deokzidenta-
eıtrage widmen sich der kontextuellen Theo- Isierung (Entwestlichung), Dezentralisierung
oglie und der Erfahrung aut der Vollversammlung und Entmonopollisierung, n der Mentalıtat dıe
des ORK 998 n Harare, Mandela NIC (1UT Zuge einer Entdogmatisierung, Entsatanisierung
das Antirassısmusprogramm e, sondern uch und Entsakralisierung, Orızon kontinentale
die alten Afrikamissionare, die Bildung rachten Heilige und Theologen, also Reprasentanten der
S 162 ZWEeEe| eiıtrage hehandeln » Judentum UunGd YarlZe Welt es dieser Stichworte hat seIne
Islam n missionswissenschafttlicher Perspektive«. Z7WE| Seıten, Ira Zustimmung finden und zugleic:
Den Band hbeschließen dreli eitrage » Missions- Rückfragen auslösen. amı aber eiten SsIe auch

HinnNenkirchlich In UNSETEN/] Gemeinden das schonwissenschaftt, Religionswissenschaft, Rellgions-
theologie «, welche die Heiden Theologen Nathan lange geforderte esprac aın Gerade nnerkırch-
Söderblom UunG eorg Vicedom behandeln; VoO ıch Ist dieses Ja Iımmer och eher an OSTUla als
letzteren sStammıt die Bestimmung der ISssıon als Wirklichkeit on menrTiTaC nhat sern
» MISSIO Del«, aber uch ıne Publikation den letztes Buch angekuündlgt. dIeses st, Iırd
Missionsbestrebungen anderer Weltreligionen. Der die Zukunft lehren. Nach seIner Zahlung Dı Jes
etzte Autfsatz Dı Ine kritische Auseinandersetzung seIn 32.Buch Dieses Mal nenn er NIC mehr
mıit der pluralistischen Religionstheologie, In der seIn etztes Buch
der nochmals seIne ben zıUlerte Missions- Hans Waldenfels SJ Fssen
definition aufgreift Uund als » Selbstausdruck einer
lebendigen Religion « erlaäutert (S 304T Uberdies
differenziert ST zwischen IV » Missionlierend« Petrus Caniısiıus
und » MissIiONaArISsCh « m SInn VOT) Impulsen UrC| Der grofßse KatechiIsmus
die lolse XISTeNZ S: 30571) Der Band gibt einen Summa doctrinae christianae 1555
reizvollen INDINC| In die Werkstatt des Autors Ins eEUuTtsChHheEe übertragen
und die enkwe des Protestantismus In AUuUS- UNG KommMentilert VOT] Hubert Filsner
einandersetzung mMıit aktuellen Konzepten und Ent- und Stephan Leimgruber
wicklungen. Allerdings rlaubt sich der uTtor 11UT (Jesutltica 6)
wenIge Blicke ber konfessionelle /aune hinweg, Verlag Schnell und Sterlner
obgleic auch VOT'/ dort Impulse ZUur Änderung Regensburg 20035, 3735
ausgehen Onnten
Michael Sievernıch SJ Frankfurt Maın Der 400. Todestag des Petrus Canısius

(1521-1597) WarTr VOT zehn Jahren Anlass eIner
el VOTlT] sollden Publiikationen ber den grofßsen

Bühlmann, albert Kirchenreformer des 16. Jahrhunderts Im Nach-
DIe Zeıit des Regenbogens. lang IST MUT) In der Zwischenzelt der J1er
Glauben Ine Utopie, die rag Dbesprechende Band erschlienen, der Zu eınen
Paulusverlag ribourg 2003, 176 ıne eutische UÜbersetzung der SUMMA doctrinae

christianae enthält und z/u anderen Iıne Kon-
er Hald 90O-Jahrige hat n diesem Buch och aIn- textuelle Einordnung und kritische Interpretatio-
mal die groisen eltkirchlichen Themen für Ine 116711 Der enannte »Grolfse Katechismus« WaT
reıiıtere Offentlichkeit zusammengefasst. Einmal mit königlichem Auftrag 555 In Wıen aNOTIYyTTI
legt er die Verkundigung der Frohbotschaft, WIıe und hne Angabe Von Verlagsort und ahr E[ -
sIe UunNns In der Ibe| uberkommen Ist, In den ahr- schlienen und sollte gegenüber den KatechIısmen
hunderten eIner Tast zweitausendjahrigen her der Reformation die Oorthodoxe Kkatholische re
abendländischen Geschichte aus Dann en er In Form eines dogmatischen Uund ethischen KOM-
den JIC| Al die Entdeckung der JaNzen Welt pendiums darstellen Von diesem Werk, das ab
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559 uch Catechismus S/IVE SUMMAa hiels und Quelle erschlie($st, die Jjener ıterarischen Gat-
LUNGg »Katechismus« gehort, welche dıe rühneu-spater In verbesserten und erweılterten Auflagen

unter dem Autorennamen herauskam, erschlien zeitliche Religionsgeschichte Luropas nachhaltig
aın Jahr spater auch Ine eutische Ubersetzung gepragt nat Yiale 7z/u rellgiOös-Kulturellen Gedacht-
Uınter dem itel Frag und Antwurt christlicher ! eer nIS gehort.
Wiıen 1556 die Jedoch 11UTr selten n Biıbliotheken Michael Sievernich SJ Frankfurt Maın

finden Ist vgl ataloge n München
(LMU) Augsburg und Ottobeuren verzeichnen

er ISst die vorliegende lateiınısch-deutsche Dehn, Ulrich Hock, Klaus
dıtion 569271 sehr egrülsen, die ıne eNnseITS der restungsmauern.
wichtige Quelle tur dıe Geschichte des atecnıs- Verstehen und Begegnen
1IMUS mM konftfessionellen Zeitalter hesser zuganglich (Festschri laf Schumann Z7UTN 05 Geburtstag
MaC und hoffentlich weltere Forschungen In rlanger Verlag für "SSION und Okumene
diesem Bereich anregt, zumal die canısianischen Neuendettelsau 2003, 495
Katechısmen (außer dem grofsen arschienen uch
a1n mMittlerer und eın Kleinerer) Bestseller hrer |)Der vorliegende umfTangreiche Sammelband IST
Zeıt und die katholische re In ırenischer Ine Festschri tur den emerıtierten Theologen
Form, hne konfessionelle olemik, vortrugen. laf Schumann, der seIlt 981 der Hambur-
OonNnnNnende Forschungsperspektiven sind eInerselts ger Universita Religionswissenschaft Uund MIS-
der interkonfessionelle Vergleich der Katechiısmen sionswissenschaftt ehrte und siıch mMit seIiner Lan-
und Ihre Jewellige implizite Theologie und ande- derkompetenz für Indonesien und alaysıa SOWIE
rerselts die nnerkatholischen Entwicklungen HIS seınen rbeıten z/u christlich-islamischen Dialog
nın 7u eutigen Katechısmus der Katholischen eınen Namen Machte DIe heiden Herausgeber,
Kırche Im damals Iıchen Hrage- und Antwort- Fachkollegen des eenhnrten der umboldt-
Stil nthalt der KatechiIsmus Insgesamt 213 Fragen, Universita Berlın und der Universita Rostock,
VOT) denen 129 den ersten Tell der » Welshelt« Hundeln das hreite Spektrum der nsgesamt 25
bilden, der dıe klassiıschen katechetischen Stücke eıtrage In Jer Abteilungen, deren erste Jer
edo, Vaterunser, Dekalog und Sakramente enT- Grundsatzartıkel zu ema » Mıssion theolo-
halt, VOlT] denen die ersten drei den theologalen gISC! denken« enthalt Hervorgehoben SE| der
Tugenden zugeordnet SINd; ass die Auslegung Beltrag VO'T) Theodor ÄAHRENS ber dıe Zukunft
der Zehn Gebote wentIger latz Deansprucht als der Missionswissenschaftft und ihr Verhältnis ZUT
die Kirchengebote, st siıcher ehbenso zeittypisc Religionswissenschaft, der aınen UÜber-
WIE dıe atsache, ass der zweıte Tell ausführlic lic‘ ber dıe vertretenen Positionen gibt Uund
unter dem Stichwort der »Gerechtigkeit « rei dem eenrien bescheinigt, ass STr »TUur uOord-
Moral und Spiritualität negative In Gestalt eiıner 1UNQ und Unterscheidung serIi0ser rellgionswISs-
Sundenlehre und Dositive n Gestalt einer Tugend- senschafttlicher Forschung und re mıit einem
lehre abhandelt Zum Hesseren erstandnıs ırd theologischen und naher hın missionstheologi-
der Text VOT) verschiedenen Autoren n die istorI- schen FHrageinteresse teht« (S 18) C weltere
schen, rellgionspadagogischen Yiale theologische eitrage esprac der Religionen « hbefassen
OoOntextie eingeordnet 15-54), wWwobel uch sıch Uunter anderem mMıit der STrei  aren Toleranz,
en und Werk des Canısius gewürdigt WeTl- dem Nutzen der ellgion, dem interrellgiösen
den und die Iterarische Gattung »Katechismus« Dialog. Hervorzuheben sind die Ausführungen
erortert ird UÜberdies enthäalt der Band kKritische den Grenzen des institutionellen Dialogs
Interpretationen 7Z7UT Glaubenslehre, ZUT thisch- eispie Indonesiens (Jacques ROSSEL) und die
rellgiösen Erziehung, Zur religionspädagogischen thesenförmigen missionstheologischen Impulse
und didaktischen Einordnung der canısianıschen Zu nterreligiösen Dialog ım CNatien Von FUuN-
Katechiısmen und 7z7ur Oökumenischen Dimension. damentalismus und Gewalt (Dietric ERNER)
Literaturverzeichnis und Regıister runden den Band Eın dritte Abteilung Zz/zu Verhältnis »Juden,
ab, der In der renommMIerten und verlegerisch rısten und Musliime« mfasst sieben eiıtrage,
gut ausgestatteten el » Jesultica« arschienen darunter 7WeI ehr Hiıblische Im Ausgang VOT)
Ist DIie beiden Herausgeber Hubert FILSER, jetzt Tempelreinigung und Knecht-Gottes-Topos SOWIE
api Professor, und Stephan LEIMGRUBER, In- eiıner Zz/u Jüdisch-christlichen Dialog. DIie ubrigen
er des L ehrstuhls für Religionspädagogik und heinhalten slamische Themen wWIıe die Islam-Hand-

des Religionsunterrichts der UJniver- reichung der EKD, den Vergleich christlicher und
SIta München, en eınen Band vorgelegt, der ıslamischer Wirtschaftsethik der eınen UÜberblick
In gelungener Welse Textedlition, Erhellung des ber rısten und Muslime n Afrika (Sigvard VOT)
historischen ONTEeXTS Uund zeitgenÖssische nter- SICARD) Hervorzuheben ıST der Beltrag VOT) ITrı

der Im Kontext nahoöstlicher ational-oretationen miteinander verbindet und XET11-

Dlarisc Iıne wirkungsgeschichtlich Hedeutsame Kirchenbildung Im und 7. Jahrhundert ragt, ob
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